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kommt hier nicht in Betracht, da es als Symbol des Zeus
Labrandeus aufzufassen ist.

Cypresse und Feueraltar, die auf mostenischen Münzen
oft vor dem Beiter dargestellt erscheinen, bilden auch
den Typus einer Kupfermünze von Mastaura '.

XXIX. Nakrasa.

Von der noch streitigen genaueren Lage von Nakrasa
war oben bei Akrasos die Bede.

1. Br. 15. — Eni [ MIAONOC Bärtiger Kopf des Herakles

rechtshin.
fi. NAKPA | CE und im Abschnitt HO. Schreitender

Hirsch rechtshin.
Gr. 2,74. M. S.

2. Br. 15. — Eni M | IAONO | C Derselbe Typus.
fi. NAKP|ACE0N. Über einem bekränzten Altar eine

linkshin emporschicssende Schlange.
Gr. 2,25. M. S.

3. Br. 15. — Gm AH j MHTPIOY. Derselbe Kopf.
fi. NAKPA | [CGON]. Eine um den Omphalos geringelte

linkshin emporschicssende Schlange,
Gr. 2,15. M. S.

Diese Münzen datiren, wie alle mit der Form Noutpacrsì?

(statt NocxpowC-Tat), aus der Zeit des Antoninus Pius und des
M. Aurelius.

4. Br. 20. — M. AV. OVHPO | C KAICAP. Brustbild des
Cäsars M. Aurelius mit Gewand rechtshin.

1 Sestini, Mus. Hedervar. II Taf. XXIV 10.
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fi. Gm AH M H • N | AKPACGON. Cultbild der Artemis

Ephesia mit Tänien zwischen zwei Hirschen.
M. S. — Ähnlich bei Mionnet IV 2, 7 mit der falschen

Lesung Gm AHMMA. AKPACGON.

5. Br. 18. — <|>AVCTEI | NA CEBAC Brustbild der
jüngeren Faustina rechtshin.

fi. NAKP|ACE und im Abschnitt HO. Artemis als Jägerin
linkshin in einer Tempelfront mit vier Säulen und Schild
im Giebel.

M. S.

6. Br. 21. — IGPA CVN | KAHTOC Jugendliches Brustbild

des Senats mit Gewand rechtshin. Runder Gegen-
stempcl mit Capricornus.

fi. Gm CTP. MAPKOY r., NAKPACGIT l. Cultbild der
Artemis Ephesia mit Tänien zwischen zwei Hirschen und
Mondsichel und Stern.

M. S. — Vielleicht aus der Zeit der Flavier.

XXX. Nysa.

1. S. 25. — Cisfophor mit NYCA l-, MO oben, IB

(Jahr 12) und stehendem Dionysos von vorn mit Thyrsos
in der Rechten und Weintraube in der Linken rechts im
Felde.

Gr. 12,25. Im Handel.

2. S. 20. — Halber-Cistophor mit NYIA und IB t., M | O

über und Dionysos rechts neben der Weintraube.
Gr. 5,80. M. S.

3. S. 17. — Viertel-Cistophor mit der Weintraube
zwischen A | N, NEo | TEPoZ oben, NY2A l. unten, und
rechts unten der Blumenkorb der Kora und Aehre.

Gr. 2,82. M. S. Tafel IV Nr. 20.
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